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Unterrichts- und
Prüfungssprache

Deutsch

Modulkategorie Modultyp 
Pflichtmodul

Studienabschnitt 
Hauptstudium

Modulverantwortung Christiane Hohenstein

Modulverantwortung
Stellvertretung

Maren Runte

Beschreibung des Moduls Bedeutungstheorien (Wortfeldtheorie, Merkmals- und Komponentenanalyse, Frame-
Semantik)
Bedeutungsrelationen und Bedeutungswandel im Wortschatz
Pragmatik des Deutschen für DaF/DaZ (bildungssprachliche, schulische und akademische
Praxen und Handlungsmuster)
Bedeutung pragmatischer Ansätze für die Sprachdidaktik und die handlungsbasierte
Förderung von Mehrsprachigkeit bzw. Fremd- /Zweitsprachenlernen

Lernziele des Moduls Haltung

Die Studierenden nehmen eine angewandt linguistische Perspektive ein, die den engen
Zusammenhang von Semantik und Pragmatik beim Herstellen von sprachlicher Bedeutung
erkennt und anerkennt.
Die Studierenden verstehen, wie komplexe Bedeutungen in der Gesellschaft und im
Berufsfeld von Migration, Integration, Sprachvermittlung durch Wortschatz und sprachliche
Handlungen entstehen bzw. hergestellt werden.

Wissen

Die Studierenden wissen, dass Kontext, Handlungszusammenhang, Sprechsituation und
Wortsemantik zusammen erst die volle Bedeutung konstituieren und erkennen lassen.
Die Studierenden kennen Formen der Bedeutungsbeschreibung und Formen der
pragmatischen Analyse von sprachlichen Handlungen.
Die Studierenden kennen den Aufbau von Nachschlagewerken und deren Funktionen im
Unterricht.

Können

Die Studierenden können sprachliche Bedeutung semantisch beschreiben und pragmatisch
analysieren.
Die Studierenden können das Zusammenspiel von Lexikon, Kontext und Handlungszwecken
im gesellschaftlichen, institutionellen und individuellen Handeln analysieren und verstehen.

Bestehensbedingungen Note ≥ 4.0

Leistungsbeurteilung Bewertung Dauer
(Min.)

Gewichtung Sozialform Szenario/Format

Schriftliche
Arbeit, Übungen
oder Berichte

Note 100% Einzelarbeit Open-Book



Präsenzverpflichtung im
Kontaktstudium

Präsenzpflicht bei LNW 

Abgabe der schriftlichen Arbeit am Ende des Semesters. Während dem Semester werden
Datenbank, Recherchetools und Methoden für den LNW (Portfolio während des Unterrichts)
vorgestellt und eingeübt. Es wird daher empfohlen, die Präsenzveranstaltungen zu besuchen
und ggf. das Coaching während dem Semester wahrzunehmen.

Unterrichtsgliederung Kontaktstudium Begleitetes Studium Autonomes Selbststudium

Unterricht 24 h -

Total 24 h 0 h 96 h

Pflichtliteratur Thielmann , W. (2021). Wortarten – wo ist das Problem?. In: Thielmann , W. (Hrsg.):
Wortarten. Eine Einführung aus funktionaler Perspektive. , S. 1-28. Berlin/New York: de
Gruyter.
Haß, U. (2005). Semantische Umgebung und Mitspieler. In: Haß, U. (Hrsg.): Grundfragen der
elektronischen Lexikographie. elexiko – das Online-Informationssystem zum deutschen
Wortschatz, S. S. 227-234. Berlin/New York: de Gruyter. (= Schriften des Instituts für
Deutsche Sprache 12).

Bemerkungen Zusätzliche Literatur wird im Kurs und auf Moodle bekanntgegeben.
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